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Vorwort 


Mozarts  Offertorium  de  tempore  „Misericordias  Domini"  K.V.222  (205  a)  ist  jenes  im  Jahre  1775  in 
München  geschriebene  Werk  -  Contrapunkt  in  D  minor  nennt  er  es  selbst  -  über  das  ein  Urteil  von 
Padre  Martini,  der  damaligen  höchsten  Autorität  in  musikalischen  Fragen,  vorliegt;  dieser  gelehrte 
Franziskaner  stellte  der  Motette  das  Zeugnis  aus,  daß  er  alles  in  ihr  finde,  „was  die  moderne  Musik 
verlangt,  gute  Harmonie,  reiche  Modulation,  mäßige  Bewegung  der  Violinen,  natürliche  und  gute 
Stimmführung." 

Die  Partitur  der  Gesamtausgabe  ist  nicht  authentisch,  da  sie  nicht  auf  das  Autograph,  das  unbekannt 
ist,  oder  eine  andere  zuverlässige  Quelle  zurückgeht.  Einstein  gibt  nun  einen  wertvollen  Hinweis  in 
den  Anmerkungen  zu  K.V.205a  der  5.  Auflage  des  Köchelverzeichnisses,  wo  er  bemerkt:  „Eine  aus 
Mozarts  Besitz  stammende  Abschrift  in  Stimmen  existierte  einst  bei  Andre,  hds.Verz.No.IX.,  wo  je¬ 
doch  nur  von  der  Begleitung  zweier  Violinen  und  Orgel  die  Bede  ist."  In  der  Folge  hat  es  dann  auch 
nicht  an  Ausgaben  gefehlt,  die  auf  die  Bläser  verzichteten,  z.B.  die  bei  P.  Porro  in  Paris.  Es  kann  kaum 
zweifelhaft  sein,  daß  die  Stimmen  aus  dem  Mozartschen  Nachlaß  die  originale  Besetzung  wiederge¬ 
ben.  Die  Viola  und  die  beiden  Oboen  und  Hörner  der  G.  A.  sind  m.E.  späterer  fremder  Zusatz,  die  Bläser 
sollten  offensichtlich  die  Orgel  ersetzen,  deren  Bezifferung,  die  Mozart  in  seinen  kirchenmusikalischen 
Werken  sonst  sehr  ausführlich  behandelt,  dadurch  überflüssig  wurde. 

Dazu  ist  noch  folgendes  zu  bemerken :  Die  häufig  wiederkehrenden  Intonationsworte  sind  schwerlich 
von  Bläsern  begleitet  worden;  die  Bläserbegleitung  der  G.A.  mutet  vielmehr  wie  eine  auf  Instrumente 
übertragene  Aussetzung  des  Orgelbasses  an.  Mozart  würde  auch  eine  Arbeit  im  „stile  osservato"  kaum 
in  die  Salzburger  Serenadenbesetzung  mit  Oboen  und  Hörnern  gekleidet  haben,  da  er  doch  Martini  durch 
ein  Stück  im  strengen,  alten  Stile  imponieren  wollte.  Der  Part  der  Viola  ist  in  den  fugierten  Teilen  analog 
den  übrigen  Streichern  eine  colle-parte-Stimme  meist  des  Tenors,  im  übrigen  beschränkt  sie  sich  auf 
eine  antiquierte  Verstärkung  des  Basses  in  der  oberen  Oktave.  Durch  Wegfall  der  Viola  und  der 
Bläser  entstehen  keine  leeren  Stellen,  sie  sind  durchaus  unobligat,  was  ihre  Echtheit,  für  die  es  keine 
Bürgschaft  gibt,  ebenfalls  bedenklich  erscheinen  läßt;  aber  diese  Bläserinstrumentierung  mutet  stellen¬ 
weise,  namentlich  in  der  wenig  dezenten  Ausfüllung  der  gelüfteten  Dezimen  der  beiden  Violinen  durch 
die  Oboen  in  den  Takten  25-26  und  den  Parallelstellen  geradezu  unmozartisch  an.  Schließlich  sei  noch 
bemerkt,  daß  die  in  München  aufgeführten  Missae  breves  K.V.  192  und  194  sowie  die  dort  geschriebene 
Messe  K.V.  220  die  instrumentale  Besetzung  von  2  Violinen,  Baß  und  Orgel  aufweisen,  die  letztere 
lediglich  mit  den  verstärkenden  Trompeten  und  Pauken;  es  ist  mit  Sicherheit  anzunehmen,  daß  für 
die  Motette  „Misericordias  Domini",  die  nach  Mozarts  eigener  Mitteilung  am  Sonntag  dem  5.  März  1 775, 
innerhalb  einer  dieser  Messen  erstmalig  aufgeführt  wurde,  dieselbe  Streicherbesetzung  gewählt  wurde. 


Unter  der  Annahme,  daß  die  oben  genannte,  verschollene  Stimmenabschrift  aus  Mozarts  Nachlaß  die 
originale  Orchesterbegleitung  darstellt,  kann  es  sich  infolge  Fehlens  einer  zuverlässigen  Quelle  nicht 
um  eine  Bevision  sondern  lediglich  um  den  Versuch  einer  Wiederherstellung  der  ursprünglichen 
instrumentalen  Besetzung  handeln.  Die  Stimmen  der  Viola  und  der  Blasinstrumente  der  G.A.  wurden 
daher  eliminiert,  der  unbezifferte  Baß  ausgesetzt  und  als  Orgelstimme  hinzugefügt.  Die  dynamischen 
Zeichen  und  Artikulationszeichen  wurden  der  G.A.  entnommen. 


April  1955 


Dr.  Felix  Schroeder 


Lit.  Allgemeine  Musikalische  Zeitung  X,  41 ;  Wyzewa  und  St.  Foix,  W.  A.  Mozart,  II,  S.220;  Abert, 
Mozart  I,  S.  368, 580/381,542  und  II,  857,  A.,  der  das  Werk  eingehend  würdigt,  sagt  jedoch  nichts 
über  die  Orchesterbegleitung  aus.  F.  Schroeder,  Die  Instrumentation  bei  Mozart  und  seine  Bearbeitung 
eigener  Werke,  Diss.  Köln  1949  S. 46/47. 
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Für  kirchliche  Feste 


Für  das  geistliehe  Konzert 

Festchöre  für  gemischte  Stimmen  mit  Begleitung 


HANSMARIA  DOMBROWSKI 

Choralkantate  „Ich  will  dich  liehen  meine  Stärke“,  4stg.  mit  Orgel  oder  kleinem 

Orchester 

WILLIBALD  GÖVERT 

Erde  singe,  für  Volksgesang,  gern.  Chor,  Kinderchor,  Orgel,  Streicher  und  Bläser 

WILLIBALD  GÖVERT 

Dn  Felsen  des  Heilands  (Erich  Przywara),  für  Volksgesang,  Chor,  Orgel  und  Bläser 

G.  FR.  HÄNDEL 

Sehlnlehor  ans  „Hesslas“  „Würdig  ist  das  Lamm",  für  Chor  und  Orgel  oder  für 
Chor,  Orchester  und  Orgel  (Originalfassung) 

JOSEPH  HAYDN 

Drei  Chöre  ans  dem  Oratorinm  „Die  Schöpfung“,  1.  Stimmt  an  die  Saiten  —  2.  Der 
Herr  ist  groß  —  3.  Singt  dem  Herren  alle  Stimmen,  für  Soli  u.  Chor  mit  Orgel 
(Klavier)  oder  mit  Orgel  u.  Streichquintett  oder  mit  Orchester;  auch  für  3  gleiche 
Stimmen  (Ausgabe  B)  erschienen.  Eingerichtet  von  Berthold  Wassmer 

MICHAEL  HAYDN 

Hymne  an  Gott  „Groß,  o  Gott,  sind  deiner  Liebe  Taten"  (Johann  Agrikola),  4stg. 
mit  Klavier  (Orgel)  und  Solovioline  oder  mit  Orchester;  auch  für  Männer-,  Frauen¬ 
oder  Knabenchor  erschienen.  Eingerichtet  von  Franz  Berthold 

WILHELM  HUNECKE  op  8 

Da  bist  Petras,  4stg.  mit  Orgel  oder  Blasmusik 

OTTO  JOCHUM  op  16a 

AUelu]a-Chor  „Haec  dies,  quam  fecit  Dominus“,  4stg.  mit  Orgel 

H.  KOCHER-KLEIN  op  58 

Lob-  und  Dank-Kantate  (Martin  Rinckart),  für  eine  Solostimme,  Oberstimmen  oder 
gemischten  Chor,  2  Geigen  (Cello  ad  lib.)  u.  Klavier  oder  Orgel 

JOSEPH  KROMOLICKI  op  32 

Psalm  „Jauchzet  Gott,  alle  Lande“,  für  Solosopran,  Chor  und  Orgel 

JOSEPH  KROMOLICKI  op  54/1 

Danklied  „Jauchzet  dem  Herrn,  alle  Welt“,  für  2  gleiche  oder  4  gemischte  vereinigte 
8timmen  und  Harmonium  (Orgel) 

KARL  LAMPART  op  76 

Singet  dem  Herrn!  Festliche  Hymne  nach  Texten  aus  der  Geheimen  Offenbarung, 
4stg.  Chor,  (Kinderchor  ad  lib.)  mit  8  Bläsern  u.  Pauken  oder  mit  Orgel 

JOSEPH  LECHTHALER  op  10 

36.  Psalm  „Auf  dich,  o  Herr,  vertraue  ich“,  für  Chor,  Kinderchor,  mit  Orgel  und 
Bläsern  oder  mit  Orgel  allein 

HEINRICH  LEMACHER  op  136/3 

Magnificat,  für  2  Oberstimmen  oder  4stg.  gemischten  Chor  mit  Orgel  (Harmonium) 

HEINRICH  LEMACHER  op  140 

Te  Denm,  4stg.  mit  Orgel  oder  8  Bläsern 

JOSEPH  MESSNER  op  36/5 

Ta  es  Petrus,  4 — 6stg.  mit  Bläsersextett  u.  Pauken  oder  Orgel 

FRANZ  PHILIPP  op  77 

Gott  lebt.  Zwei  apokalyptische  Hymnen  nach  Texten  aus  der  Geheimen  Offenbarung, 
für  Chor,  Orgel  u.  8  Bläser  mit  Pauke  oder  für  Chor  und  Blasorchester  mit  Pauke 

P.  OTTO  REHM 

Vater  unser,  für  Soli,  Chor,  Männer-  und  Knabenchor  mit  Klavier  oder  Orgel 

P.  OTTO  REHM 

Stimmt  an  dem  Herrn  ein  neues  Lied  (Psalm  97),  4stg.  mit  Orgel 

P.  OTTO  REHM 

Magnificat,  4 — 8stg.  a  cappella 

FRANZ  SCHUBERT  op  133 

Gott  in  der  Nator  (J.  W.  L.  Gleim),  für  Chor  mit  Streichorchester  (2  Trompeten 
ad  lib.)  u.  Klavier  oder  mit  Klavier  allein.  Eingerichtet  von  Ferdinand  Habel 

FRANZ  SCHUBERT 

Dem  Unendlichen  „Wie  erhebt  sich  das  Herz“  (Fr.  G.  Klopstock),  für  eine  Solo¬ 
stimme,  gemischter  oder  Männerchor,  Streichorchester  und  Orgel  oder  Klavier.  Ein¬ 
gerichtet  von  Ferdinand  Habel 

FRANZ  SCHUBERT 

Das  groBe  Halleluja  „Ehre  sei  dem  Hocherhabenen“  (Fr.  G.  Klopstock),  für  Chor, 
Streichorchester  u.  Orgel  ( Harmonium  oder  Klavier).  Eingerichtet  von  Paul  Bleier 

MAX  WELCHER  op  213 

Festchor  „Dir  sei  geweiht  ein  Jubellied",  für  4  gemischte  Stimmen  (oder  3 — 4stg. 
Frauenchor)  u.  Jugendchor  mit  Klavier  oder  Orgel  oder  5stg.  Blechmusik 

ANTON  BÖHM  &  SOHN  •  AUGSBURG 


